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Heidelberg, 08.03.2023 

Sachantrag zu TOP ö22 des HaFA am 08.03.2023: Deckelung der Gebühren für Leistungen zum 
Landesinformationsfreiheitsgesetz (LIFG) 

Die Gemeinderatsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen beantragt: 

Gebühren für Auskünfte aus oder Einsichtnahme in Akten und Büchern nach dem 
Landesinformationsfreiheitsgesetz (LIFG) werden bis höchstens 5000 Euro gedeckelt. 

Begründung 
Derzeit sind die Gebühren für Auskünfte im Rahmen des LIFG für Bürger*innen absolut nicht kalkulierbar 
und je nach Aufwand auch so hoch, dass sie von einer Privatperson nicht mehr bezahlbar sind. Damit 
wird das LIFG konterkariert. Eine Deckelung schafft mehr Planungssicherheit.  
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